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SCHON GEHÖRT? 

Kostenlose Konjunkturberatung
für Unternehmen 

STUTTGART 

Die Landeshauptstadt bietet für Stuttgarter Unternehmen 
eine kostenlose Konjunkturberatung an. Sie erfolgt durch die 
Wirtschaftsförderung der Landeshauptstadt und kann auch 
während der Sommerferien in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter der Wirtschaftsförderung informieren über 
den Inhalt der Konjunkturprogramme wie beispielsweise die 
Regelungen zum Kurzarbeitergeld oder steuerliche 
Abschreibungsmöglichkeiten. Sofern die Unternehmen bei 
Verfahren innerhalb der Stadtverwaltung Hilfestellungen 
benötigen, unterstützen die Mitarbeiter der 
Wirtschaftsförderung auch hierbei. 

Darüber hinaus ist eine kostenlose Erstberatung im 
Stuttgarter Rathaus durch externe Spezialisten im Bereich 
Betriebswirtschaft und Steuerrecht möglich. Die Experten 
Gerhard Bach und Gudrun Binz-Fietkau führen dabei 
"Unternehmens-Checks" und betriebswirtschaftliche 
Problemanalysen durch. Sie erarbeiten zusammen mit dem 
Unternehmen erste Maßnahmen- und Handlungsvorschläge, 
um wirtschaftlichen Schwierigkeiten zu begegnen, die 
aufgrund der derzeitigen konjunkturellen Situation 
entstanden sind. Die Berater geben auch Auskünfte über 
Alternativen zum klassischen Bankkredit wie Private Equity 
oder Factoring sowie über geförderte Darlehen von L- Bank 
und KfW. 

"Die Wirtschaftsförderung der Landeshauptstadt versteht 
sich als Dienstleister für Gewerbetreibende, Selbstständige, 
Investoren und Existenzgründer. In der veränderten 
wirtschaftlichen Situation unterstützen wir aktiv unsere 
Stuttgarter Unternehmen durch Information und Beratung. 
So werden wir dem Anspruch einer mittelstandsorientierten 
Kommunalverwaltung gerecht", so Dr. Klaus Vogt, Leiter der 
Wirtschaftsförderung der Landeshauptstadt. 

Ausführliche Informationen zum Konjunkturpaket I und II 
und einen umfassenden Überblick über 
Finanzierungsmöglichkeiten bietet die Broschüre 
"Wirtschaftsimpulse!", die bei der Wirtschaftsförderung der 
Landeshauptstadt, Marktplatz 1, 70173 Stuttgart, 
angefordert werden kann. Das vollständige Angebot der 
Wirtschaftsförderung ist abrufbar unter 
http://www.stuttgart.de/konjunkturpaket. Die Mitarbeiter 
der Wirtschaftsförderung sind unter Telefon 216-8484 zu 
erreichen. 

Jugendschutz: 

Künftig höhere Bußgelder 

STUTTGART 

Verstöße gegen den Jugendschutz werden in Stuttgart 
künftig mit deutlich höheren Bußgeldern geahndet. Das 
betrifft vor allem den Umgang mit Alkohol, der sich bei 
Kindern und Jugendlichen besorgniserregend entwickelt hat. 
Neben gesetzlichen Regelungen wie beispielsweise dem auf 
den Weg gebrachten Alkoholverkaufsverbot zwischen 22 Uhr 
und 5 Uhr oder dem Verbot so genannter Flatrate-Parties ist 
auch die deutliche Anhebung des Bußgeldrahmens bei 
jugendschutzrechtlichen Verstößen ein wichtiges Signal. 

"Die Zahl der Kinder und Jugendlichen, die mit 
Alkoholvergiftungen ins Krankenhaus eingeliefert werden, 
hat sich gegenüber 2001 mehr als verdoppelt; kaum ein 
Wochenende vergeht, ohne dass die Polizei Jugendliche mit 
2,0 und mehr Promille aufgreift", schildert der Bürgermeister 
für Recht, Sicherheit und Ordnung, Dr. Martin Schairer die 
Entwicklung. "Bußgelder von 200 Euro haben Wirte, 
Tankstellenpächter, Supermarktbetreiber und andere 

 

 

DSL, Telefon & TV

3play-Paketangebot im Juli ab 25€. Jetzt 
zusätzlich die ersten 3 Monate gratis¹²!

Im Rampenlicht:

Das kostenlose Trader-Konto von Cortal 
Consors: 1 Jahr lang nur 4,95 Euro pro 
Trade.

Machen Sie die Welt ein bisschen bunter

Patenschaft oder Spende - SOS-
Kinderdorf braucht Ihre Unterstützung.
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